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15.  In Anlage A/m2 (Lehrplan des Realgymnasiums unter besonderer Berücksicht igung 
der musischen Ausbildung )  Sechster Teil  (Lehrpläne der einzelnen 
Unterrichtsgegenstände) wird der Pf l ichtgegenstand „Instrumentalunterr icht“  durch 
„Instrumentalmusik  und Gesang“  ersetz t  und lautet:  

„INSTRUMENTALMUSIK UND GESANG 
(Klavier,  Keyboard,  Orgel ,  Akkordeon,  Gitarre ,  E-Gitarre ,  E-Bass,  Blockf lö te ,  Querf lö te ,  
Oboe,  Klar inet te ,  Saxophon,  Fagott ,  Horn,  Trompete,  Flügelhorn,  Posaune,  Euphonium,  

Tuba,  Schlagzeug,  Viol ine,  Viola,  Violoncel lo,  Kontrabass ,  Harfe,  Volksharfe,  d ia tonische 
Harmonika,  Zi ther,  Hackbret t ,  Tamburizza,  Gesang)  

Bi ldungs-  und Lehraufgabe (1 .  bis  8 .  Klasse):  

Musizieren is t  Tei l  individuel ler  Lebensgestal tung und ermöglicht  vielfäl t ige  soziale  
sowie persönl iche musikal ische Erfahrungen.  Die Vermit t lung von Freude und 
Begeisterung für  das  Musizieren,  d ie  künst ler ische Auseinandersetzung mit  Musik  und 
gegensei t ige Wertschätzung s ind essent ie l l  für  den Instrumental- /Gesangsunterr icht .  

Der  Gegenstand Instrumentalmusik und Gesang is t  geprägt  durch die  Si tuat ion,  dass  
Schüler innen und Schüler  mit  unterschiedl ichen Niveaus beginnen.  Die Bandbrei te  kann 
von der  Anfängerin /vom Anfänger  bis  zur  for tgeschri t tenen Instrumental-  oder  
Gesangsschüler in /zum for tgeschr i t tenen Instrumental-  oder  Gesangsschüler  re ichen.  

Wesent l iche Ziele  des  Instrumental- /Gesangsunterr ichts  s ind Erwerb und Fest igung 
von Kompetenzen in  den Bereichen Hören und Erfassen,  Erwerben 
instrumentaler /sänger ischer  Fer t igkei ten ,  Interpret ieren und Gestal ten ,  Wissen und 
Ref lekt ieren.  Diese werden anhand der  von der  Lehrkraft  ausgewählten und festgelegten 
Inhal te  des thematischen Schwerpunkts  des jeweil igen Semesters  bzw. der  5.  Klasse 
erre icht .  Mögliche Inhal te  s ind in  den thematischen Schwerpunkten exemplar isch 
angeführ t .  

Beiträge zu den Bildungsbereichen 

Mensch und Gesel lschaft  

Der  Instrumental- /Gesangsunterr icht  sol l  das  Erkennen der  v ielfä l t igen Aspekte von 
Musik  in  den unterschiedl ichsten  Lebensbereichen ermöglichen.  Er  sol l  Einbl ick in  die  
Bereiche öffent l iches Kultur leben,  Musik als  Wirtschaf tsfaktor,  Berufswelt  Musik,  
Jugendkultur,  Freizei t ,  Konsum und Unterhal tung sowie neue Medien vermit te ln .  Dadurch 
sol l  e in wesent l icher  Bei trag zur  Entwicklung eines Kulturverständnisses  geleis tet  werden,  
das von Toleranz und Kri t ikfähigkei t  geprägt  is t .  

Natur und Technik  

Im Ins trumental- /Gesangsunterr icht  sol l  das Vers tändnis  für  akustische Phänomene,  
Klang und Funktionsweise von Instrumenten/St imme sowie neue Medien geförder t  werden.  

Gesundhei t  und Bewegung  

Die Schüler innen und Schüler  sol len Musik als  persönl iche Bereicherung erfahren.  Die 
Beschäf t igung mit  Musik trägt  zu einer  Steigerung kognit iver  Fähigkei ten bei  und förder t  
d ie  psychische Gesundhei t .  Die Anwendung st immtechnischer  Grundlagen im 
Gesangsunterr icht  sowie bewusstes  Hörverhal ten tragen zu einer  gesunden Lebensführung 
bei .  

Kreativi tä t  und Gestal tung  

Das Musizieren sol l  d ie  Entwicklung von Fantasie  und Kreat iv i tät  sowie die  
Entwicklung eines  Bewusstseins für  künst ler isches  Gestal ten fördern.  Die  dabei  
gewonnenen Erfahrungen aus individuel ler  Leistung und musikal ischen Gruppenprozessen 
sol len den Prozess  musikal ischer  Bildung und Ident i tä tsf indung unterstü tzen.  

Didaktische Grundsätze (5.  bis  8.  Klasse):  

Ziel  e ines umfassenden Instrumental- /Gesangsunterr ichts  is t  e inersei ts  der  Erwerb 
instrumentaler /sänger ischer  Fähigkei ten  und Fer t igkei ten sowie musikkundlichen Wissens 
und anderersei ts  d ie  Entwicklung differenzier ter  musikal ischer  Ausdrucksfähigkei t  in  
Verbindung mit  Ref lexionsvermögen,  Selbsts tändigkei t  und Kreat iv i tä t .  Das Er lernen eines 
Instruments/des Singens förder t  zudem die Persönl ichkei tsentwicklung und s tärkt  
Selbstwert  und Ident i tä t .  

Selbstdiszipl in  und Konzentrat ion s ind Voraussetzungen für  kont inuier l iche,  
erfolgreiche Übetät igkei t  und lassen posit ive Auswirkungen auf  Motivation und 
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ziels trebiges  Handeln erwar ten.  

In terne und öffent l iche Auftr i t tsmöglichkeiten,  d ie  Mitwirkung am regionalen 
Musikleben,  Begegnungen mit  Kunstschaffenden,  d ie  Zusammenarbei t  mit  
Kultur inst i tu t ionen,  Konzer tbesuche,  Exkursionen und Musik-Projektwochen oder  - tage 
bereichern und ergänzen die  Unterr ichtsarbeit .  

Im Zentrum des  Instrumental- /Gesangsunterr ichts  s teht  das Musizieren.  Wesentl ich is t  
d ie  methodisch-didakt ische Ausr ichtung des Unterr ichts  auf  d ie  Gruppe.  Die 
kont inuier l iche Verknüpfung des Musizierens mit  musiktheoret ischem Wissen bi ldet  dabei  
d ie  Grundlage instrumental- /gesangspädagogischer  Arbei t .  Die individuellen 
Voraussetzungen der  Schüler innen und Schüler  sowie die  verschiedenen instrumenten-  und 
gesangsspezif ischen Aspekte s ind zu berücksicht igen.  Neue Medien s ind in  ihren 
vielfäl t igen Möglichkei ten zu nutzen.  

In  jedem Semester  s ind Auftr i t te ,  beispielsweise im Rahmen von klasseninternen 
Vorspielen ,  El ternabenden,  Schulfeiern und Schulkonzer ten vorzusehen.  Für  Beurtei lung,  
Reflexion und Sicherung des Unterr ichtser trages is t  e ine kont inuier l iche schrif t l iche 
Dokumentation des Unterr ichts ,  beispielsweise in  Form eines Por tfo l ios ,  e ines 
Lerntagebuchs oder  e iner  Reper toiremappe notwendig.  

Kompetenzmodell  

Musizieren als  zentrales  Handlungsfeld des Instrumental- /Gesangsunterr ichts  umfasst  
d ie v ier  Kompetenzbereiche:  
 -  Hören und Erfassen 
 -  Erwerben instrumentaler /sänger ischer  Fer t igkei ten 
 -  In terpret ieren und Gestal ten 
 -  Wissen und Ref lekt ieren.  

Die für  den Ins trumental- /Gesangsunterr icht  re levanten Kompetenzen werden in 
Verbindung mit  der  musizier ten Li teratur  in  den Semestern bzw. in  der  5.  Klasse erarbei tet  
und s tändig weiterentwickel t .  Die Semester  beinhal ten fo lgende thematische  
Schwerpunkte:  
 -  Instrument/St imme 
 -  Üben 
 -  Analyse 
 -  Musikgeschichte/Sti lkunde 
 -  Improvisat ion/Interpretat ion 
 -  instrumentprägende Komponist innen und Komponisten  und Interpret innen und 

Interpreten 

Je  einer  der  thematischen Schwerpunkte wird  in  jedem Semester  bzw. in  der  5 .  Klasse 
in  den Vordergrund gestel l t .  Neben diesem f l ießen auch die  übrigen Schwerpunkte  s tändig  
in d ie  praktische Arbeit  mit  e in.  Das 8.  Semester  wird zur  Erweiterung,  Ver t iefung und 
persönl ichen Schwerpunktsetzung genutzt .  

Fachspezif ische dynamische Kompetenzen 

Der Unterr icht  in  Instrumentalmusik und Gesang unters tü tzt  d ie  Entwicklung 
folgender dynamischer  Kompetenzen: 
 -  in  der  Gruppe musizieren 
 -  selbsts tändig,  e igenverantwort l ich und kont inuier l ich  üben 
 -  Arbei ts-  und Übeprozesse in  der  Gruppe mitgestal ten 
 -  Lei tungsfunktionen im Ensemble übernehmen 
 -  Präsentat ionen vorberei ten und moder ieren 
 -  e igene Stärken einschätzen und konstrukt iv in  d ie  Gruppe einbr ingen 
 -  Feedback geben und annehmen 
 -  Strategien für  das e igene Zei tmanagement  ers te l len 
 -  d ie  Gefahr  von Hörschäden im Zusammenhang mit  Musikausübung und -konsum 

abschätzen 
 -  aktuel le  Technologien und Medien nutzen und einsetzen 
 -  Emotionen/Gefühle  durch das  eigene Musizieren vermit te ln 
 -  s ich auf  Präsentat ionen mental  und körper l ich vorberei ten 
 -  s ich in  Aufführungssi tuat ionen adäquat  verhal ten 

Lehrstoff  (1.  bis  4 .  Klasse):  
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Allgemeiner Tei l  
 –  Erwerb und Erweiterung technischer  Fer t igkei ten unter  Einbeziehung des 

musikal ischen Grundwissens als  Grundlage für  Solo-  und Ensemblel i teratur  
 –  Tonbildung,  Atmung,  Hal tung,  s t i lgerechte  Phrasierung,  Art ikulat ion,  Dynamik und 

Agogik;  St i lkunde und Aufführungspraxis  anhand der  musizier ten Li teratur  
 –  auswendiges  Musizieren und Blat tspiel  bzw. Blat ts ingen 
 –  rhythmische,  melodische und harmonische Improvisat ion 
 –  Musizieren in verschiedenen Notat ionsformen,  Transponieren 
 –  dem technischen Können angepasste  Solo-  und Ensemblel i teratur  aus verschiedenen 

Epochen,  Kulturkreisen und möglichst  v ielen St i lr ichtungen unter  besonderer  
Berücksichtigung der  zei tgenössischen Musik 

 –  Aufbau eines persönl ichen Reper to ires  
 –  Pflege des  Instruments bzw. der  St imme 
 – Bau und Entwicklung der  jeweil igen Instrumente 
 –  physiologische Grundlagen der  St imme und his tor ische Entwicklung des Gesangs 
 –  bewusstes  und kri t isches Hören des eigenen und gemeinsamen Musizierens 
 –  Schulung der  musikal ischen Vorstel lungskraf t  
 –  Hinführung zu selbsts tändiger  und selbstbewusster  In terpretat ion 
 –  Üben von Auftr i t tss i tuat ionen 
 – Haltungs- ,  Lockerungs-  und Entspannungsübungen auch in Zusammenarbei t  mit  

Bewegung 

Instrumentenspezif ischer Tei l  

Klavier  

Anschlagsdifferenzierung,  Pedalgebrauch,  Fingersatz ,  v ierhändiges Spiel  und 
Musizieren auf  mehreren Tasteninstrumenten,  Klavierkammermusik,  Liedbeglei tung,  auch 
nach Gehör,  Akkordsymbole 

Keyboard (nur  in  Verbindung mit  Klavier)  

Kennenlernen und Anwenden der  technischen Möglichkei ten ,  e igene Arrangements,  
mehrst immige Gestal tung,  Klangfarben-  und Rhythmusgestal tung,  Liedbeglei tung,  auch 
nach Gehör,  Akkordsymbole 

Orgel  

Vorkenntnisse im Klavierspiel  werden empfohlen.  Grundsätze  des  Regis tr ierens ,  
Improvisat ion in  verschiedenen Satztechniken,  Liedbeglei tung,  Zusammenspiel  von  
Manual und Pedal ,  Ornamentik,  Generalbass  

Gitarre  

St immen des  Instruments ,  Wechselschlag,  Daumenschlag.  Dämpftechnik,  Lagenspiel ,  
Bindetechnik,  Tonbildung,  Akkordtechnik ,  Barreegr iffe,  Schlagtechnik ,  Flageolet t ,  
Liedbeglei tung auch nach Gehör,  Einsatz  des  Capotasters ,  Akkordsymbole 

E-Gitarre 

Plektrontechnik  und damit  verbundene Art ikulat ionsmöglichkei ten ,  
Soundmöglichkei ten,  Kennenlernen verschiedener  St i le ,  e infache Improvisat ion,  Spielen 
mit  Effektgeräten,  Spielen nach Leadsheets  

E-  Bass 

Wechselschlag,  Tirandoschlag,  Plektrontechnik,  Dämpftechniken l inks und rechts ,  
spezif ische Basstechniken,  Slap,  Entschlüsselung von Akkordsymbolen mit  den zur  
jeweil igen St i lr ichtung passenden Lösungen,  Walking Bass ,  Rhythmus-Pat terns  in  
verschiedenen St i lr ichtungen 

Holzblasinstrumente:  Blockf lö ten ,  Querf lö te ,  Oboe,  Klar inet te ,  Fagott ,  Saxophon 

Atemtechnik,  Ansatzschulung auch im Hinblick auf  In tonat ion,  Besonderhei ten  der  
Griff techniken und der  Griffkombinat ionen,  v ielfäl t ige Art ikulat ionsmöglichkei ten ,  
Hinweise auf  Blat t -  bzw.  Rohrbau,  bei  t ransponierenden Instrumenten 
Transposi t ionsübungen 

Blechblasinstrumente:  Waldhorn,  Trompete,  Flügelhorn,  Posaune,  Bassf lügelhorn,  Tuba 

Ansatzübungen (Stütze,  Lippenbindung),  bei  t ransponierenden Instrumenten 
Transposi t ionsübungen,  Zugkombinat ionen der  Posaune,  Art ikulat ionstechniken 
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Schlagzeug 

Korrektes  Zusammenstel len des Drumsets ,  Übungen zur  Unabhängigkei t  der  Hände und 
Füße,  Schlagzeugnotat ion,  Entwicklung der  Transkr ip t ionsfähigkei t ,  s t i ls ichere 
Anwendung verschiedenster  Rhythmen,  Förderung des Melodie-  und Harmoniedenkens im 
Zusammenspiel  mit  anderen Instrumenten,  Vermit t lung von Formabläufen,  gegebenenfal ls  
Drumcomputer,  e lektronisches  Drumset,  wei tere Percussionsinstrumente 

Stre ichinstrumente:  Viol ine,  Viola,  Violoncel lo,  Kontrabass 

Griff -  und Str ichar ten,  Bogenführung und Zupf technik,  Lagenspiel ,  geziel te  
In tonat ionsübungen,  Vibrato-  und Doppelgr iffspiel ,  Flageolet t  

Akkordeon 

Balgführung,  Übungen für  d ie  l inke und rechte Hand,  Zusammenspiel  beider  Hände,  
Übergreifen,  Untersetzen,  Fingerwechsel ,  Beglei tmodelle ,  Regis tr ierungsmöglichkei ten,  
Spiel  im Diskant ,  gängige Bassf iguren,  Melodiespiel  mit  der  l inken Hand,  
ins trumentenspezif ische Techniken 

Diatonische Harmonika 

Balgführung,  Griffschr if t ,  Beglei tung nach dem Gehör,  s t i ls ichere Lied-  und 
Tanzbeglei tung,  Wechselbässe,  Zusammenspiel  in  Volksmusikbesetzungen 

Volksharfe 

Griffmuster,  Transposi t ionsübungen,  Pedal technik,  Dämpftechnik ,  Akkordspiel  drei-  
b is  v iers t immig,  Oktavbässe,  Bassdurchgänge,  zer legte  Beglei tung,  s t i ls ichere Lied-  und  
Tanzbeglei tung,  Zusammenspiel  in  Volksmusikbesetzungen 

Zi ther  

Anschlag – Griffbret t  und Freisai ten getrennt,  Lagenspiel ,  Beglei t technik,  Dämpfen 

Hackbret t  

Anschlag,  Zupf-  und Dämpftechnik,  e lementare  Beglei t formen,  Tonika-Dominant-
Subdominant-Schemata,  Zusammenspiel  in  Volksmusikbesetzungen 

Tamburizza (auch:  Bisernica/Brac,  Celovic ,  Bugari ja ,  Celo,  Berde)  

Lagenspiel  und Lagenwechsel ,  Beglei ten von Liedern und Tänzen auch nach Gehör,  
Erlernen schwieriger  Schlagtechniken,  Kennenlernen der  Tamburizzafamil ie ,  Anlei tung zur  
Führung eines Tamburizza-Ensembles 

Vokalunterr icht  

Übungen zu Zwerchfel la tmung und Atemreflex,  weichem Einsatz ,  Register-  und 
Vokalausgleich,  Vokalbi ldungsübungen unter  besonderer  Berücksicht igung der  
individuel len Stimmentwicklung,  text ier te  Übungen,  Sprach- ,  Wort-  und Klangspiele ,  
selbsts tändiges Finden von Zusatzst immen,  Mikrofonsingen,  Vocal-Percussion 

Bildungs-  und Lehraufgabe,  Lehrstoff  (5 .  bis  8 .  Klasse):  

Semesterübergreifende Kompetenzen 

Die hier  angeführ ten,  für  a l le  Semester  g le ichlautenden Kompetenzen,  s ind mit  dem 
thematischen Schwerpunkt des  jeweil igen Semesters  bzw. der  5 .  Klasse zu verknüpfen.  Sie  
s ind nach Komplexi tä t  und Anspruchsniveau zu differenzieren.  Aus dieser  Differenzierung 
ergibt  s ich eine individuelle ,  beur tei lungsrelevante  Progression innerhalb der  
semesterübergreifenden Kompetenzen.  
 a)  Hören und Erfassen 
 -  beim Musizieren und Singen aufeinander  hören 
 -  in tonieren 
 -  Klänge differenzier t  wahrnehmen 
 -  musikal ische Parameter  und Gestal tungsmit tel  erkennen und unterscheiden 
 -  formale Abläufe mitverfolgen 
 -  Musik  in  ihrer  Komplexi tät  wahrnehmen und beschreiben 
 b)  Erwerben ins trumentaler /sänger ischer  Fer t igkei ten 
 -  grundlegende instrumenten- /gesangsspezif ische Fer t igkei ten vorweisen 
 -  musikal ische Gestal tungsmöglichkei ten  anwenden 
 -  den Körper  bewusst  wahrnehmen und einsetzen 
 -  d ifferenzierte  Spielweisen auf  dem Instrument e insetzen 
 -  verschiedene Übetechniken anwenden 



Seite 5 von 7 

 -  vom Blat t  sp ielen/s ingen 
 -  Li teratur  auswendig spielen/s ingen 
 -  das gewählte  Ins trument s t immen (gi l t  für  Zupf ins trumente ,  Stre ichinstrumente ,  

Blasinstrumente ,  gest immte Schlaginstrumente ,  Hackbret t )  
 c)  In terpret ieren und Gestal ten 
 -  e igene Ideen entwickeln und musikal isch darste l len 
 -  Klänge instrumenten- /gesangsspezif isch gestal ten 
 -  Notentext  verstehen,  deuten und umsetzen 
 -  entsprechende s t i l is t ische Kenntnisse in  v ielfäl t iger  Literatur  anwenden 
 -  improvisieren 
 -  s ich künst ler isch präsent ieren 
 d)  Wissen und Ref lekt ieren 
 -  musiktheoret isches und musikgeschicht l iches Wissen anwenden 
 -  Wissen über  Bauweise,  Funktion und Pf lege des Instruments/der  St imme anwenden 
 -  instrumenten- /gesangsspezif ische Li teraturkenntnisse vorweisen 
 -  musikal isches Fachvokabular  verstehen und anwenden 
 -  Komponist innen und Komponisten  und Interpret innen und Interpreten  in  einen 

ins trumenten- /gesangsspezif ischen Kontext  s te l len 
 -  musikal ische Qual i tä ten erkennen und darüber  ref lekt ieren 
 -  Unterr ichts inhal te  dokumentieren 

5 .  K la s s e  ( 1 .  u n d  2 .  S e m e s t e r )  

Hören und Erfassen,  Erwerben instrumentaler/sängerischer Fert igkei ten,  In terpret ieren 
und Gestal ten,  Wissen und Ref lekt ieren  
 -  s iehe semesterübergreifende Kompetenzen 

Thematischer Schwerpunkt  
 -  Instrument/St imme 

Exemplarische Inhalte  
 -  ins trumenten- und gesangsspezif isches Wissen 
 -  musikal ische Gestal tungsmöglichkei ten 
 -  Körperbewusstsein –  Atmung – Haltung 
 -  Klanggestal tung und Tonbildung 
 -  Pflege des  Instruments bzw. der  St imme 
 -  Bau und Entwicklung der  jeweil igen Instrumente 
 -  physiologische Grundlagen der  St imme 
 -  St immungen der  Instrumente 
 -  a l lgemeine Musiklehre in  Verbindung mit  dem Musizieren 
 -  e lementare Musikkunde in  Verbindung mit  dem Musizieren 
 -  musikal ische Fachausdrücke 
 -  Notat ionsformen 
 -  Rhythmen 
 -  harmonische Strukturen 

6 .  K la s s e  

3 .  S em es t e r  –  K o m p e t e n z m o d u l  3  

Hören und Erfassen,  Erwerben instrumentaler/sängerischer Fert igkei ten,  In terpret ieren 
und Gestal ten,  Wissen und Ref lekt ieren  
 -  s iehe semesterübergreifende Kompetenzen 

Thematischer Schwerpunkt  
 -  Üben 

Exemplarische Inhalte  
 -  verschiedene Übetechniken 
 -  Stra tegien des Übens 
 -  spiel-  und gesangstechnische Fer t igkei ten 
 -  z ielger ichtete  Übeprozesse – individuel l  und in der  Gruppe 
 -  Ref lexion individuellen Übeverhaltens 
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 -  Mentales  Üben 
 -  Übeplan/Übetagebuch 
 -  Haltungs- ,  Lockerungs-  und Entspannungsübungen 
 -  Planung und Durchführung von Auftr i t ten und Präsentat ionen 

4 .  S em es t e r  –  K o m p e t e n z m o d u l  4  

Hören und Erfassen,  Erwerben instrumentaler/sängerischer Fert igkei ten,  In terpret ieren 
und Gestal ten,  Wissen und Ref lekt ieren:  
 -  s iehe semesterübergreifende Kompetenzen 

Thematischer Schwerpunkt  
 -  Analyse 

Exemplarische Inhalte  
 -  Erfassen und Beschreiben von musikal ischen Abläufen 
 -  formaler  Aufbau von Musikstücken 
 -  rhythmische und melodische Strukturen 
 -  motiv isch – thematische Aspekte 
 -  harmonische Zusammenhänge 

7 .  K la s s e  

5 .  S em es t e r  –  K o m p e t e n z m o d u l  5  

Hören und Erfassen,  Erwerben instrumentaler/sängerischer Fert igkei ten,  In terpret ieren 
und Gestal ten,  Wissen und Ref lekt ieren:  
 -  s iehe semesterübergreifende Kompetenzen 

Thematischer Schwerpunkt  
 -  Musikgeschichte/Sti lkunde 

Exemplarische Inhalte  
 -  Verbindung musikhistor ischer  Zusammenhänge mit  der  musizier ten Solo-  und 

Ensemblel i teratur  
 -  St i lkunde und Aufführungspraxis  anhand der  musizier ten Literatur  
 -  h is tor ische Aufführungspraxen 
 -  Spiel techniken in Pop und Jazz 
 -  zei tgenössische Klangsprachen 
 -  Phrasierungen 
 -  Verzierungen 
 -  s t i l is t isch adäquate Tongebung 

6 .  S em es t e r  –  K o m p e t e n z m o d u l  6  

Hören und Erfassen,  Erwerben instrumentaler/sängerischer Fert igkei ten,  In terpret ieren 
und Gestal ten,  Wissen und Ref lekt ieren  
 -  s iehe semesterübergreifende Kompetenzen 

Thematischer Schwerpunkt  
 -  Improvisat ion/Interpretat ion 

Exemplarische Inhalte  
 -  Improvisat ion nach rhythmischen und melodischen Mustern 
 -  Improvisa t ion über  harmonische Muster  
 -  e igenständige In terpreta t ionen 
 -  verschiedene Notat ionen (zB Akkordsymbole,  Tabulaturen,  graphische Notat ion)  
 -  In terpretat ionsvergleiche 
 -  Coverversionen 
 -  Standards 
 -  Solokadenzen 
 -  Arrangements 

8 .  K la s s e  –  K o m p e t e n z m o d u l  7  

7 .  S e m e s t e r  

Hören und Erfassen,  Erwerben instrumentaler/sängerischer Fert igkei ten,  In terpret ieren 
und Gestal ten,  Wissen und Ref lekt ieren  
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 -  s iehe semesterübergreifende Kompetenzen 

Thematischer Schwerpunkt  
 -  Instrumentprägende Komponist innen und Komponisten  und Interpret innen und 

Interpreten 

Exemplarische Inhalte  
 -  Biographien relevanter  Komponist innen und Komponisten und Interpret innen und 

Interpreten 
 -  Entstehungsgeschichte von bahnbrechenden Werken 
 -  herausragende Interpretinnen und Interpreten 
 -  Werkverzeichnisse 
 -  Diskographien 

8 .  S e m e s t e r  

Hören und Erfassen,  Erwerben instrumentaler/sängerischer Fert igkei ten,  In terpret ieren 
und Gestal ten,  Wissen und Ref lekt ieren  
 -  s iehe semesterübergreifende Kompetenzen 

Thematischer Schwerpunkt  
 -  Erweiterung,  Ver t iefung,  persönl iche Schwerpunkte 

Exemplarische Inhalte  
 -  Persönl iche Schwerpunktsetzungen aus den Inhal ten  der  Oberstufe 
 -  Themenzentr ier te  Querschnit te  
 -  Eigenkomposi t ionen“ 
 


